
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Wichtiger Hinweis zur Keim-Problematik: 
 

Die Diskussion um eine mögliche Kreuzinfektion mit Pseudomonas-Stämmen oder 

anderen Keimen von Patienten untereinander wird kontrovers geführt. Eine 
absolute Sicherheit, Kreuzinfektionen auszuschließen, gibt es nicht. Aber der 

Gewinn, den die betroffenen Teilnehmer aus der Begegnung und dem 
Erfahrungsaustausch vor Ort ziehen, ist groß. Deshalb haben sich die im 
Mukoviszidose e.V. bundesweit organisierten erwachsenen Betroffenen und Eltern 

dafür ausgesprochen, regelmäßig Veranstaltungen für Betroffene durchzuführen. 
Das geringe Risiko der Kreuzinfektion von Patienten untereinander lässt sich 

durch folgende Verhaltensregeln und Maßnahmen weiter verkleinern. 
 
Bitte informieren Sie sich durch regelmäßige Sputumuntersuchungen 
über das eigene Keimspektrum und die Resistenzsituation. 
 
Bitte desinfizieren Sie sich regelmäßig die Hände. Desinfizieren Sie in 
jedem Fall die Hände, wenn Sie Ihr Zimmer verlassen. 
Desinfektionsmittel erhalten Sie zu Beginn der Veranstaltung.  
 
Bitte halten Sie beim Husten und Niesen ein Taschentuch oder den 
Ellenbogen vor Mund bzw. Nase. 
 
Bei Übernachtungen: Nutzen Sie möglichst die Toiletten in den eigenen 
Räumen. Sie werden in separaten Apartments untergebracht. 
 
Bitte geben Sie sich nicht die Hände. Wir mögen  uns auch ohne 
Händedruck… 
 
Besondere Rücksichtnahme sollten jugendliche und erwachsene 
Betroffene sowie Eltern gegenüber den teilnehmenden Kindern zeigen. 
 
Ein verantwortlicher und rücksichtsvoller Umgang im Hinblick auf die 
Entsorgung des Sputums  kann – so denken wir –vorausgesetzt werden. 
 
Wir nutzen möglichst große Seminarräume – halten Sie daher etwas 
„Abstand“ voneinander  
 
Bitte seien Sie sich Ihrer Verantwortung bewusst. Lernen wir, 
„hygienisch“ zu denken, um derartige Veranstaltungen auch in Zukunft 
weiterführen zu können. 
 
Patienten mit Problemkeimen oder Multiresistenzen möchten wir bitten,  

freiwillig von der Teilnahme abzusehen!!! 
 


